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Vorwort

Liebe Sportfreunde,

der Vorstand des TuS Wind-
heim möchte sie recht herzlich
zur diesjährigen Sportwerbe-
woche 2015 auf dem Sportge-
lände in Windheim einladen
und würde sich sehr über ihren
zahlreichen Besuch freuen. Die
Terminverschiebung hat damit
zu tun, dass wir nach dem Auf-
stieg unserer Fußballer in die
Bezirksliga zum Abschluss
unserer Sportwerbewoche mit
dem ersten Saisonspiel starten
wollen. Darum herum hat sich
das Orga-Team wieder einige
interessante Highlights einfal-
len lassen und wirbt um ihre
Unterstützung.

Besonders hervorheben möch-
te der Vorstand neben dem
Kreispokalspiel das Freund-
schaftsspiel gegen den letztjäh-
rigen Westfalenligisten und in
der neuen Saison im Fußball-
kreis Minden am höchsten spie-
lenden Landesligisten RW
Maaslingen am Dienstag, 11.
August 2015 um 19.30 Uhr.
Weiterhin werden unsere Nach-
wuchsmannschaften aktiv sein
und auch unsere Altherren wer-
den ihr Können bei einem Ü35
Turnier zum Besten geben.

Daneben wird es einen Fami-

lientag für Jung und Alt geben,
bei dem Spiel, Sport und Spaß
im Vordergrund stehen sollen.

Dabei wird der TuS Windheim
von der Löschgruppe der frei-
willigen Feuerwehr Windheim
unterstützt. Dafür im Vorfeld
schon einmal ein herzliches
Dankeschön. Einladen möch-
ten wir auch zum Zeltgottes-
dienst am Sonntag, 9. August
2015 um 11.00 Uhr im Zelt auf
dem Sportplatz. Dieser wird in
Zusammenarbeit mit der Kir-
chengemeinde Windheim ver-
anstaltet. Danach gibt es ein
gemeinsames Mittagessen von
H u m b k e s W e i n s t u b e n .
Gestärkt geht es dann ab ca.
13.30 Uhr zur Radtour für
Jedermann. An dieser Radtour
würden wir auch neben unserer
Fahrradgruppe weitere interes-
sierte Radfahrer(innen) begrü-
ßen und auf die Tour schicken
wollen. Das Ziel ist anschlie-
ßend wieder der Sportplatz, der
dann mit einer Cafeteria auf u.a.



die Radler wartet. Unsere Fahr-
radgruppe unter Leitung von
Eberhard Lücking würde sich
auch über Zuwachs in den eige-
nen Reihen für die Zukunft wün-
schen. Also Fahrrad schnappen
und mitmachen bei der Radtour
des TuS Windheim.

Besonders einladen möchte ich
dieses Jahr auch noch für die
Windheimer Meisterschaft
2015 für die Windheimer Orts-
teile und Nachbarorte. Dabei
stehen neben dem Fußball vor
allen Dingen Spaß und Gaudi
im Vordergrund. Wir würden
uns freuen viele Windhei-
mer(innen) und Besucher aus
den Nachbarorten begrüßen zu
dürfen, da der Ortsteil bzw. der
Nachbarort mit den meisten
Teilnehmern u. Zuschauern
besonders entlohnt wird. Es

wird nicht nur Fußball gespielt,
auch Geschicklichkeit uvm. ist
gefragt. Kommen Sie bitte alle
zum Sportplatz und unterstüt-
zen ihren Ortsteil bzw. ihre Ort-
schaft.

Allen Zuschauern und Teilneh-
mern wünschen wir eine tolle
Sportwerbewoche, mit span-
nenden Spielen, dem Treffen
und Wiedersehen alter Freun-
de, interessanten Gesprächen
und am Ende den Erfolg für die
verdienten Sieger u. Siegerin-
nen.

Markus Hölscher

Vorstand TuS Windheim e.V.

1. Manschaft

Hallo Fans und Mitglieder des
TuS Windheim!
Sensationell - Wir sind aufge-
stiegen!!!

Was von niemandem für mög-
lich gehalten wurde, ist uns
doch gelungen. Mit überragen-
den 75 Punkten und einem
Torverhältnis von 89:29 Toren

sind wir in die Bezirksliga
aufgestiegen. Mit dem 2:1 Sieg
gegen SuS Wulferdingsen ging
eine der spannendsten Spiel-
zeiten die ich je erlebt habe zu
Ende. 75 Punkte in der Kreisliga
A, innerhalb einer Saison, sind
ein absoluter Spitzenwert und
kaum von einem anderen
Verein bisher erreicht. Ein
großes Kompliment geht auch
an den TuS Petershagen-



Ovenstädt. Sie haben uns bis
zum letzten Spieltag alles
abverlangt und ebenfalls eine
gute Saison gespielt.
Mit der Niederlage (1:4) gegen
TuS Petershagen-Ovenstädt
am fünftletzten Spieltag wurde
es noch einmal richtig span-
nend. Aufgrund des schweren
Restprogramms mi t zwei
Derbys gegen TuS Lahde
Quetzen und SV Frille Wieters-
heim haben uns viele den
Aufstieg nicht mehr zugetraut.
Ein Riesenkompliment muss
ich hier meiner Mannschaft
machen, sie ist ruhig geblieben
und hat einfach routiniert weiter
trainiert. Das wichtigste über-
haupt in dieser Phase. Die
Anspannung am letzten Spiel-
tag war aber dennoch bei allen
zu spüren. Mit dem Sieg haben
wir aber auch bewiesen, dass
wir so ein Endspiel taktisch klug
gestalten können und mit
Geduld und einer super Kampf-
kraft dies dann auch völlig
verdient gewonnen haben.
Wenn man bedenkt, dass ich
die Mannschaft vor 4,5 Jahren
auf dem letzten Tabellenplatz
übernommen habe, dann hat
sie bis heute eine sensationelle
Entwicklung genommen. Nach
13 Jahren durfte ich ein 2. Mal
mit dem TuS Windheim in die
Bezirksliga aufsteigen. Auch
diesmal ist es wichtig, dass wir
uns schnell in der neuen Klasse

zurechtfinden. Die Bezirksliga
h a t i n d i e s e m J a h r 1 7
Mannschaften und wird eine
echte Herausforderung. Mit fünf
Derbys im Kreis erwarten uns
bestimmt tolle Spiele.
Auch in der kommenden Saison
bleiben wir unserem Konzept
treu. Mit jungen Spielern und
überwiegend eigenen Leuten
wollen wir diese Saison ange-
hen. Wir haben unseren Kader
mit zwei jungen Spielern (Mar-
vin Werner 19 und Maurice
Baade 22) beide aus Weser
Leteln, ergänzt. Weiterhin
wurden aus dem letzten A-
Jugend Jahrgang mit Bujar
Hiseni und Sven Heinrich zwei
Perspektivspieler für die Erste
freigeholt.
Meine Mannschaft und ich
freuen uns auf eine gute und
spannende Bezirksliga-
saison und hoffen auch weiter-
hin auf Eure tolle Unterstüt-
zung.

Mit sportlichem Gruß

Bernd Rust

Trainer 1. Mannschaft



2. Manschaft

Geschafft!
Was lange währt wird am Ende
gut.
So heißt es und so war es auch in
der abgelaufenen Saison mit mei-
ner Mannschaft.
Der Klassenerhalt hat in einem
unfassbar spannenden Spiel
gegen die TSG aus Neuenknick
seinen Höhepunkt gefunden.
Es stimmt mich für die Zukunft opti-
mistisch, dass sich meine Mann-
schaft zu keinem Zeitpunkt aufge-
geben hat und letztlich aus eigener
Kraft drin geblieben ist.
Jedoch ist für mich als Trainer und
hoffentlich auch für jeden einzel-
nen meiner Spieler klar geworden,
dass man eine solche nervenzeh-
rende Saison nicht noch einmal
braucht.
An der Qualität der Mannschaft
gab es für mich nie einen Zweifel.
Rückblickend ist allerdings die
Trainingsbereitschaft zu bemän-
geln, die zeitweilig sehr zu wün-
schen übrig ließ und dazu führte,
dass die Vorbereitung auf die Spie-
le nicht optimal gestaltet werden
konnte und bis zum Ende der Sai-
son gezittert werden musste
Die ungünstige Trainingssituation
wurde nunmehr zum Anlass

genommen, um ab der neuen Sai-
son gemeinsam mit der A-Jugend
zu trainieren. Hierdurch erhoffe ich
mir, das Training bei jeder Einheit
mit mindestens 14 Spielern absol-
vieren und insofern besser gestal-
ten zu können, wovon beide Mann-
schaften profitieren dürften.
Zum vorhandenen Kader werden
Alexander Neufeld, der uns spie-
lerisch sicherlich einen großen
Schritt nach vorne bringen kann,
und Martin Warkentin mit seiner
jugendlichen Agilität hinzu stoßen.
Ich denke, dass die Mannschaft
dadurch mehr an Qualität gewinnt
und wir für die neue Saison gut
aufgestellt sind.
Man darf also gespannt sein, in
welchem Zustand sich meine
Jungs am ersten Spieltag präsen-
tieren werden.
Eines ist sicher, meine Lust und
Motivation mit dieser Mannschaft
zu arbeiten und eine „geile“ Saison
zu spielen, ist nach wie vor unge-
brochen.
Ich nutze daher an dieser Stelle
gern die Gelegenheit, um an
meine Spieler den Appell zu rich-
ten: „Es gibt viel zu tun - packen

wir es gemeinsam an!“

Mit sportlich besten Grüßen
Sergej Helfer





D-Jugend rocktApeldoorn

Zu Gast bei Freunden. Unter
diesem Motto stand die Fahrt
der D-Jugend am Pfingstsams-
tag nach Apeldoorn. Um 5.30
Uhr startete der bis auf den
letzten Platz gefüllte Bus in
Richtung Holland. Als Busfahrer
konnte unser Tischtennisurge-
stein Uwe Ebner gewonnen
werden, der den Bus in gewohnt
sicherer Manier gen Apeldoorn
fuhr.
Dort angekommen erwarteten
uns mit einem Frühstück nicht
nur unsere Gastgeber von
WWNA Apeldoorn, sondern
auch ein Großteil unsere, nicht
ganz ausgeschlafenen A-
Jugend, die das Wochenende
auf eigene Faust und mit freund-
l i cher Unters tü tzung von
WWNA, auf dem Sportgelände
verbrachte.

Das mit 16 Mannschaften gut
besetzte Turnier konnte unsere
D-Jugend auf einem hervorra-
genden 10. Platz beenden. 2
Niederlagen, 2 Unentschieden
und ein Sieg zum Abschluss
ergaben nicht nur eine recht
ausgeglichene Bilanz. Auch von

der fussballerischen Seite
haben sich die Jungs wirklich
toll verkauft.

Nachdem die Eltern und die
anderen Erwachsenen den
einen oder anderen „Pinscher“
Heineken durch die Kehlen
fließen ließen wurde nach
einem aufwendigen Chinesi-
schen Buffet gegen 19.30 Uhr
die Heimreise angetreten. Wir
üblich sorgten auch hier die
Holländer noch für die eine oder
andere Kiste „WWNA-Bier“ für
die Heimfahrt.
Gegen 22.30 Uhr endete somit
mit der Rückkehr auf dem
Sportplatz ein ereignisreicher
Tag.

Oliver Janko







Jugendfußball 2015/2016

Nach der Saison ist vor der
Saison. So könnte man die
jährlich wiederkehrende Trainer
und Betreuersuche beschrei-
ben. Während der Spielbetrieb
in der Sommerpause ruht, gilt
es für die Organisatoren für alle
Mannschaften die entsprechen-
den Mannschaftsverantwortli-
chen zu finden. Dabei wird es
immer schwieriger Leute zu
finden, die bereit sind sich zu
engagieren und vor allem
Verantwortung zu übernehmen.
Mit Aussagen wie „ich könnte
mal aushelfen“ oder „den 3.
Mann würde ich machen aber
auf keinen Fall an erster Stelle“
lässt sich nun mal nicht planen.
Das es in den benachbarten
Vereinen ähnlich aussieht, ist
dabei ein schwacher Trost.
Trotz aller Widrigkeiten, haben
wir auch in der neuen Saison
alleAltersklassen am Start.
Die A und B Jugend spielt in der
Spielgemeinschaft mit dem VfB
Gorspen-Vahlsen und hat den
Trainings- und Spielbetrieb in
Windheim. Die C und D Jugend
geht mit jeweils 2 Mannschaften
in die Saison und spielt und
trainiert in Gorspen Vahlsen.
Das Training der ersten und
zweiten Mannschaften findet
dabei immer gemeinsam statt.
Die E und F Jugend sowie die

Mini Kicker laufen wie bisher
eigenständig. Neu dazu kommt
eine Mädchenmannschaft, die
zunächst noch nicht am regulä-
ren Spielbetrieb teilnimmt. Wir
wollen durch Training und
Freundschaftsspiele die ersten
Grundlagen für die jungen
Damen schaffen und dann in
der nächsten Saison angreifen.
Die Spielgemeinschaft in den
oberen Jahrgängen ist organi-
satorisch nicht einfach aber auf
Grund der wenigen Spieler
unumgänglich. Wichtig ist es
einen verlässlichen Partner zu
finden. Die letzte Saison hat
gezeigt, dass wir mit dem
benachbar ten VfB genau
diesen gefunden haben.
In der nächsten Ausgabe
werden wir alle Mannschaften
mit ihren Trainern und Betreu-
ern genauer vorstellen. Mein
Dank gilt schon jetzt allen, die
sich für die neue Saison bereit
erklärt haben, den Jugendfuß-
ball durch ihre Mitarbeit zu
un te rs tü tzen . Besonders
denen, die das schon seit
mehreren Jahren verlässlich
tun.

HolgerAltvater

















Impressionen Aufstieg 1. Mannschaft

Nils : Meine Mission ist
erfüllt!

Kalle mit Ziehsohn „Ossi“

Nils sagt danke und tschüß,
eingerahmt vom Kapitän und
Vorsitzenden

Lockere Gespräche vor dem Spiel

Belagerung des Wulferdingser
Strafraumes, das Tor will nicht
fallen

Beitragsordnung ***NEU*** ab 01.01.2015

Beitragsart monatlich / € halbjährlich / € jährlich / €

Kinder und Jugendliche bis 21 Jahre 3,30 € 19,80 € 39,60 €

Senioren passiv ab 22 Jahre 3,30 € 19,80 € 39,60 €

Senioren aktiv ab 22 Jahre 6,60 € 39,60 € 79,20 €

Senioren aktiv ab 65 Jahre 4,90 € 29,40 € 58,80 €

Familienbeitrag 10,00 € 60,00 € 120,00 €



Danke, Ziel erreicht, jetzt kann ich gehen!

Spannung pur, die letzten Minuten

Stimmungsaufheller vor dem Spiel

Mit dem Bus zum Spiel



Jetzt wird gefeiert

So sehen Sieger aus

Ohne Worte

Endlich geschafft, der Jubel kennt keine Grenzen

Auch der Nachwuchs war dabei Vor dem Anpfiff







Öffnungszeiten: Mi-Fr 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 05702 / 9376 - Fax 85 03 61)

Kapellenort 6, 32469 Petershagen

Putenfleisch
Putenwurst





Wer macht
was im TuS?

Vorstand

Spartenleitung

Name Telefon
Stefanie Büsching 05705-7161
Marco Gebhardt 05705-1443998
Markus Hölscher 05705-655

Jugendobmann Holger Altvater 05705-1852
Kassiererin Kerstin Wienold 05705-7796
Geschäftsführerin &
Mitgliedsverwaltung Stefanie Heinrich 05705-1889

Wirtschaftsbetrieb Marieta Pape 05705-7443

TuS Windheim Sportheim 05705-235825

Fußball (Senioren) Marco Gebhardt 05705-1443998
Fußball (Altherren) NN
Fußball (Junioren) Holger Altvater 05705-1852
Turnen Stefanie Büsching 05705-7161
Turnen (Junioren) Christina Grünwald 05705-7597
Radwandern Eberhard Lücking 05705-586
Tischtennis Markus Hölscher 05705-655
Tischtennis (Junioren) Karsten Streich 05705-95971
TuS Aktuell Ulrich Emme 05705-7700

Andreas Wienold 05705-7796
Joachim Heinrich 05705-1889

Sozialwart Bianca Teichert 05705-912220
(bei Unfällen etc.) Ostertor 23
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